
Bezirksausschuss des 1. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenAltstadt-Lehel

Landeshauptstadt München, Direktorium, 
BA-Geschäftsstelle Mitte, Tal 13, 80331 München

An die Mitglieder des
Bezirksausschusses 1 Altstadt-Lehel,
Vertreter von Behörden, Stadtrat und Presse,
Bürgerinnen und Bürger

Vorsitzender
Wolfgang Neumer

Privat:
Oettingenstr. 50
80538 München
Telefon: 0170/4834725
E-Mail:   wolfgang-neumer@onlinehome.de

Geschäftsstelle:
Tal 13, 80331 München 
Telefon: 089/29165154
Telefax: 089/22802674
E-Mail: bag-mitte.dir@muenchen.de

München, den 12.02.2020

Protokoll der öffentlichen Bezirksausschusssitzung am 11.02.2020
im 1. Stadtbezirk Altstadt-Lehel (Wahlperiode 2014-2020)

Ort: „Erkerbar“, Gaststätte „Hofbräuhaus“, Platzl 9, 80331 München

Beginn: 19:03 Uhr
Ende: 21:16 Uhr

Sitzungsleitung: Herr Wolfgang Püschel, 1. stellvertretender Vorsitzender
Protokoll: Herr Christoph Frisch, BA-Geschäftsstelle Mitte

Beschlussfähigkeit: 10 Mitglieder anwesend

A Allgemeines
1 Begrüßung, Beschlussfähigkeit, Beschluss über zu behandelnde Anträge und die 

endgültige Tagesordnung
Herr Püschel begrüßt die anwesenden BA-Mitglieder sowie Bürgerinnen und Bürger und 
stellt die Beschlussfähigkeit des Gremiums und die ordnungsgemäße Ladung fest.
Die Tagesordnung wird um die Punkte der Tischvorlage ergänzt.
Herr Pinck erläutert die notwendige Vertagung des Tagesordnungspunktes D 1.2 und die 
Behandlung des Tagesordnungspunktes D 1.3 im Unterausschuss Planen, Bauen,Wohnen.
Abstimmungsergebnis: Der Tagesordnung wird mit Berücksichtigung der 
Ergänzungen der Tischvorlage einstimmig zugestimmt.

2 Protokolle der letzten Sitzungen
Herr Pinck bittet um Korrektur des Protokolls. Der Tagesordnungspunkt D.3.3 der 
Januarsitzung („Verkehrsführung Hackenviertel im Rahmen der Umplanung des Georg-
Kronawitter-Platzes“) wurde vertagt und im Unterausschuss Planen, Bauen, Wohnen 
behandelt.
Abstimmungsergebnis: Die Protokolle der Sitzung am 21.01.2020 werden mit dieser 
Korrektur einstimmig genehmigt.
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3 Bürgeranliegen, u.a. Fragen an Polizei und Bezirksinspektion
Herr Louis weist darauf hin, dass vor dem SUB (Schwules Kommunikations- und 
Kulturzentrum München) in der Müllerstraße 14 mehrere Plakate der „Bürgerinitiative 
Ausländerstopp“ (BIA) aufgehängt wurden. Er bittet wegen der Inhalte des Plakates um 
Überprüfung durch das Kreisverwaltungsreferat.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt.

Mehrere Bürger kritisieren die geplante Umgestaltung im Bereich der Kreuzung 
Adelgunden-, Mannhardt- und Thierschstraße. Die Bürger haben Unterschriften gegen die 
Umgestaltung gesammelt. Die Nachbarschaft habe erst vor wenigen Tagen von den 
Umplanungen erfahren. Daher wurden die Unterschriften innerhalb von nur einer Woche 
gesammelt. Durch die geplante Auflösung mehrerer Parkplätze herrsche großer Unmut im 
Viertel. Schon heute bestehe ein enormer Parkplatzdruck. Auch Gewerbetreibende, 
Lieferanten und Pflegedienste seien mit den Überlegungen unzufrieden. Die Parkplätze 
sollten daher erhalten bleiben. 
Herr Pinck äußert Verständnis für die Bedenken aus der Bürgerschaft und dankt für die 
Unterschriftenliste. Er schlägt vor, dass bei der nächsten Sitzung des Unterausschusses 
Umwelt und Verkehr die Befürworter und Gegner der Umplanungen an einen Tisch 
kommen und einen Kompromiss erarbeiten sollten. Jede Gruppe sollte maximal drei 
Sprecher in die Sitzung entsenden. Zusätzlich sollen Vertreter aus der Stadtverwaltung zum
Termin am 10.03.2020 eingeladen werden.
Herr Püschel schließt sich dem Vorschlag an. Bei der UA-Sitzung sollte eine offene 
Diskussion über die Planungen stattfinden und ein Vorbeschluss für die Verwaltung 
erarbeitet werden. 
Vertreter aller weiteren Fraktionen stimmen diesem Vorgehen zu. Herr Pinck wird die 
Befürworter und Gegner aus der Bürgerschaft zu dem Termin einladen, die BA-
Geschäftsstelle wird Vertreter der beteiligten Referate einladen.

Ein Bürger bemerkt, dass die Parkplatzsituation im gesamten Lehel schwierig sei. Aus Sicht
des Bezirksausschusses ist dieses Thema ein „Dauerbrenner“. Daher empfiehlt der Herr 
Püschel dem Bürger, dieses Thema bei der kommenden Bürgerversammlung zur 
Sprache zu bringen.

Ein Bürger spricht die Situation im Herzog-Wilhelm-Park an. Drogenabhängige und 
Nachtschwärmer würden Müll hinterlassen und die Parkanlagen verschmutzen. Zudem 
würde, durch ein Lokal in der Nachbarschaft, regelmäßig die Nachtruhe gestört werden. 
Direkte Gespräche mit dem Wirt hätten bislang keinen Erfolg gezeigt. 
Der Vertreter der Polizeiinspektion 11 erklärt, dass die Probleme im Herzog-Wilhelm-Park 
der Polizei bekannt sind. Der Park sei bereits ein Schwerpunktgebiet für intensive 
polizeiliche Kontrollen. Drogenkonsum werde von der Polizei konsequent verfolgt. Durch 
die große Gaststättendichte in der Umgebung könnten nicht alle Einzelprobleme gelöst 
werden. Die Polizei, Herr Püschel und Herr Blum empfehlen dem Bürger sich bei erneuten 
Lärmbelästigungen direkt an die Polizei und das Kreisverwaltungsreferat zu wenden. Der 
Bezirksausschuss, das Planungsreferat und der Stadtrat arbeiten bereits seit längerer Zeit 
an der Aufwertung des Parks. Herr Pinck schlägt vor, das Sozialreferat über die 
Problematik zu informieren und um den Einsatz von Streetworkern zu bitten. Eine 
Verbesserung der gegenwärtigen Situation könnte positive Auswirkungen auf die weiteren 
Planungen haben.
Herr Püschel dankt dem Bürger und empfiehlt, die Situation im Herzog-Wilhelm-Park 
zusätzlich bei der kommenden Bürgerversammlung zu thematisieren.
Diesem Vorgehen stimmt der Bezirksausschuss einstimmig zu.

Ein Vertreter des Seniorenbeirates weist auf die gefährliche Situation für Radfahrer und 
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Fußgänger in der Brienner Straße vor dem Luitpoldblock hin. Vor dem Cafe ende ein 
Fahrradweg, die Straße sei jedoch für Radler zu schmal und zu gefährlich. Daher würden 
viele Radler auf dem Gehweg oder auf dem gegenüberliegenden Radweg, entgegen die 
vorgeschriebene Fahrtrichtung, fahren.
Herr Püschel stimmt dem Bürger zu und bittet, das Thema als Bürgeranliegen einzureichen
bzw. einen Antrag bei der diesjährigen Bürgerversammlung zu stellen. 

Herr Blum macht auf ein Bürgeranliegen zur Parkplatzproblematik in der Hackenstraße 
aufmerksam. Die Polizei empfiehlt eine Weiterleitung an die Kommunale 
Verkehrsüberwachung, da diese für den ruhenden Verkehr in der Altstadt zuständig sei. Die
BA-Geschäftsstelle wird die Unterlagen an das Kreisverwaltungsreferat weiterleiten.

4 Anhörungen (ohne Vorbehandlung)

5 Allgemeine Themen
Herr Püschel spricht das BA-Vorsitzendentreffen mit Oberbürgermeister Reiter an und fragt 
ab, ob Änderungswünsche oder sonstige Themen zu behandeln sind. 
Herr Louis bemängelt, noch kein Original-Protokoll erhalten zu haben. 
Herr Püschel erklärt, ebenfalls noch kein Protokoll erhalten zu haben. Das Original 
Protokoll soll von der BA-Geschäftsstelle angefordert werden. 

6 Bericht des 1. stellvertretenden Vorsitzenden
Herr Püschel berichtet, dass die Baumfällung in der Reitmorstraße 30 zurückgezogen 
wurde. Somit konnte, durch den Einsatz des Bezirksausschusses, ein Baum gerettet 
werden. 

7 Unterrichtungen (siehe Anlage)

B Planen, Bauen, Wohnen
0 Bericht

1 Anträge und Bürgeranliegen
1.1 Unverzügliche Errichtung des beschlossenen Neubaus des Pädagogischen Institutes zur 

Linderung der Raumnot an der Schulanlage in der Herrnstraße; Antrag von Stefan Blum 
(CSU) vom 20.01.2020
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt.

1.2 Bauvorhaben auf der Praterinsel (Isar), Bürgeranliegen
Beschlussempfehlung des UA: Der Deutsche Alpenverein hat das Vorhaben im BA 1 
gründlich vorgestellt. Dabei geht es gemäß der Unterlagen um eine Eingangsverlegung 
und einen inneren Umbau, wodurch eine Vergrößerung der Ausstellungsfläche und eine 
Neugestaltung der Bibliothek in den Etagen erreicht werden soll.
Da das Gebäude unter Denkmalschutz steht, sind keine weiteren Fassadenveränderungen
vorgesehen. Der Cafe-Betrieb soll in der bisherigen Form bestehen bleiben. Die 
angesprochenen Punkte im Schreiben des Bürgers entsprechen nicht den dem BA 
bekannten Fakten. Der BA bittet gegebenenfalls um differenzierte Belege für die 
aufgestellten Behauptungen und Vermutungen.
Der Antragsteller des Bürgeranliegens ist anwesend und bemängelt, nicht zum 
Unterausschuss eingeladen worden zu sein. Zudem befürchtet der Antragsteller, dass die 
umfangreichen finanziellen Förderungen einen großflächigen Eingriff in die Isarauen nach 
sich ziehen könnten. Der Deutsche Alpenverein würde Informationen hierzu jedoch 
verweigern.
Herr Püschel bietet dem Antragsteller an, die Bürgeranfrage an die Verwaltung 
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weiterzuleiten.
Der Antragsteller wünscht keinerlei Weiterleitung und gibt an, durch das Bürgeranliegen 
lediglich den Bezirksausschuss über die neuen Entwicklungen beim Alpinen Museum 
informieren zu wollen.
Herr Püschel dankt dem Antragsteller für die Informationen und bietet weitere Gespräche 
zu diesem Thema an.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
einstimmig zugestimmt. 

1.3 Den Verkehr in unseren Vierteln weiterentwickeln, XX Sachstand zum Aufzug an der S-
Bahnstation Isartor, Antrag der Fraktion B90-Die Grünen
Beschlussempfehlung: Zustimmung.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt.

1.4 Alternativvorschlag für die Gestaltung des Georg-Kronawitter-Platzes; Bürgeranliegen
Beschlussempfehlung des UA: Weiterleitung an das Referat für Stadtplanung und 
Bauordnung zur Bearbeitung und Information der Bürgerin zum gegenwärtigen Sachstand.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
einstimmig zugestimmt. 

2 Entscheidungen
3 Anhörungen
3.1 Bauvorhaben
3.1.1 Theatinerstraße 36, Wohnraumerweiterung durch Errichtung eines Wintergartens im 

Teilbereich der Dachterrasse, Änderung der Rauchableitungsöffnung und Raumaufteilung 
Gäste WC, Waschküche – TEKTUR
Beschlussempfehlung des UA: Kenntnisnahme. Die Lokalbaukommission wird gebeten, 
die Abstandsflächen zu überprüfen. 
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
einstimmig zugestimmt. 

3.1.2 Kapellenstraße 1, Erweiterung der Gaststätte
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt.

3.1.3  Sendlinger Straße 34, Nutzungsänderung: Laden im EG (VGB), Arztpraxis im 1.+2. OG 
(jeweils VGB) und Wohnflächen im 1.+3. OG (jeweils VGB+RGB) zu Büroflächen
Beschlussempfehlung des UA: Ablehnung der geplanten Umwandlung von Wohnungen 
in Büros. Der BA 1 lehnt die Vernichtung von Wohnraum im Stadtviertel grundsätzlich ab 
und bittet um Informationen der Lokalbaukommission über den weiteren Vorgang. Das 
Sozialreferat / Wohnungsamt erhält eine Abschrift des Schreibens, verbunden mit der Bitte 
der Zweckentfremdungsüberprüfung.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
einstimmig zugestimmt. 

3.1.4 Thierschstraße 42, Neubau eines Wohn- und Geschäftshauses mit Tiefgarage
Beschlussempfehlung des UA: Die Lokalbaukommission wird um Überprüfung der 
Abstandsflächen gebeten. Es liegen gravierende Eingriffe gegenüber den 
Nachbargrundstücken vor.
Herr Püschel bemängelt, dass beim Antrag keine Betriebsbeschreibung beigelegt wurde. 
Die Baugenehmigung wurde in der Vergangenheit erst zurückgezogen, dann erneut 
eingereicht. Eine mögliche Zweckentfremdung wurde durch das Sozialreferat scheinbar 
noch nicht geprüft. Eine Überprüfung der Zweckentfremdung sei jedoch notwendig und 
geboten. Das Haus mache, nach Informationen aus der Bürgerschaft, keinen baufälligen 
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Eindruck. Es sei davon auszugehen, dass es sich um ein Spekulationsobjekt handle und 
eine Luxussanierung geplant sei. Das Haus stehe seit circa zwei Jahren zu 2/3 leer. Der 
Mieterverein sei bereits eingeschaltet.
Herr Püschel schlägt vor, das Sozialreferat um Prüfung bezüglich einer Zweckentfremdung 
zu bitten. Die Lokalbaukommission soll auf eine mögliche Zweckentfremdung ebenfalls 
aufmerksam gemacht werden.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung von Herrn Püschel wird einstimmig 
zugestimmt. 

3.1.5 Viktualienmarkt, Umbau einer Gaststätte mit Erweiterung des Wirtsgartens,
befristet auf 5 Jahre
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt.

3.1.6 Widenmayerstraße, Kunst im öffentlichen Raum: Errichtung eines temporären Pavillons in 
Form einer auskragenden Aussichtsplattform auf der westlichen Uferseite der Isar sowie 
einer gegenüberliegenden Holzplattform auf der Schwindinsel 
(Widenmayerstraße/Praterinsel)
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt.

3.1.7 St.-Anna-Straße 25, Abbruch des Bestands und Neuerrichtung eines Wohngebäudes mit 
Laden und Atelier – TEKTUR
Beschlussempfehlung des UA: Es ist nicht klar, was tektiert wird. Der BA lehnt die 
Fassade zum Klostervorplatz sowie den offenen Parklift ab und fordert die Einschaltung 
des Denkmalschutzes und die Vorstellung des Vorhabens in der 
Stadtgestaltungskommission.
Herr Püschel informiert den Bezirksausschuss, dass die Lokalbaukommission (nach 
Telefonat) das Bauvorhaben ablehne. Zudem werde das Sozialreferat voraussichtlich keine
Genehmigung für eine Zweckentfremdung erteilen. Herr Püschel schlägt vor, die 
Empfehlung des Unterausschusses zu übernehmen um dadurch die Argumentation der 
Lokalbaukommission zu unterstützen.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung von Herrn Püschel wird einstimmig 
zugestimmt. 

3.1.8 St.-Anna-Straße 25, Baumfällung im Rahmen des unter 3.1.7 genannten Bauvorhabens
Beschlussempfehlung des UA: Es liegen keine Unterlagen vor. Vor der Klärung und der 
möglichen Genehmigung des Bauantrags darf es jedoch keine Baumfällungen geben. Die 
standortprägenden Bäume dürfen auch nicht für ein Baugerüst gefällt werden.
Abstimmungsergebnis: Siehe TOP B. 3.1.7

3.2 Sonstige

4 Unterrichtungen (siehe Anlage)

C Gastronomie und Öffentlicher Raum
0 Bericht

1 Anträge und Bürgeranliegen
1.1 Aktives lebenswertes Stadtviertel, VIII Anfrage zum innerstädtischen Verbot von privatem

Feuerwerk, Antrag der Fraktion B90-Die Grünen
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt.
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1.2 Rücknahme der Erhöhung der städtischen Straßenreinigungsgebühren in der Müllerstraße; 
Bürgeranliegen
Beschlussempfehlung des UA: Wenn keine Umwidmung vorliegt, soll auch keine 
Umstufung vorgenommen werden. Der UA empfiehlt, das Anliegen der Bürger zu 
unterstützen.
Es entwickelt sich eine Diskussion innerhalb des Bezirksausschusses, ob das Gremium 
bereits im Jahr 2018 einer Umstufung zugestimmt habe und ob dabei einer 
Gebührenerhöhung zugestimmt wurde.
Herr Louis regt an, zunächst die eigenen BA-Protokolle zu prüfen und den 
Tagesordnungspunkt zu vertagen. 
Abstimmungsergebnis: Der Tagesordnungspunkt wird in die kommende Sitzung vertagt. 
Bis dahin solle die BA-Geschäftsstelle in den BA-Protokollen (wahrscheinlich von Februar 
2018) zu diesem Thema recherchieren.

1.3 Verkaufsplatz für den Turnus der Obst-Gemüse-Südfrüchtehändler, Sendlinger Straße; 
Bürgeranliegen
Beschlussempfehlung des UA: Vertagung und Durchführung eines Ortstermins.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
einstimmig zugestimmt. 

2 Entscheidungen
2.1 Gaststätten
2.1.1 Genehmigung einer Freischankfläche vor dem Anwesen Marienplatz 8, Seite Dienerstraße

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung. Ein schriftliches Einverständnis der 
benachbarten Drogerie fehle noch. Diese schriftliche Zustimmung soll durch die 
Bezirksinspektion ergänzt werden.
Herr Hörauf regt an, die Freischankfläche zeitlich zu begrenzen. Nach Fertigstellung des 
Marienhofes sollte eine Neubewertung der Freischankfläche erfolgen.
Herr Püschel greift diesen Vorschlag auf und empfiehlt eine temporäre Zustimmung zur 
Freischankfläche, bis zum Abschluss der Bauarbeiten am Marienhof. Danach solle eine 
erneute Prüfung und Abwägung erfolgen, ob die Freischankfläche in der Dienerstraße 
verbleibt oder auf den Marienhof verlegt wird. 
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung von Herrn Püschel wird einstimmig 
zugestimmt. 

2.1.2 Genehmigung einer Freischankfläche, Petersplatz 8
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt.

2.1.3 Genehmigung einer Freischankfläche, Maximilianstraße 42
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt.

2.2 Sondernutzungen

2.3 Sonstige
2.3.1 Silvesterböllerei – nein danke!

Empfehlung Nr. 14-20 / E 02631 der Bürgerversammlung am 06.06.2019
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V15505
Beschlussempfehlung des UA: Vertagung
Die Fraktion der Grünen beantragt Vertagung, um die Ergebnisse des diesjährigen 
Feuerwerkverbotes berücksichtigen zu können. 
Herr Püschel empfiehlt ebenfalls eine Vertagung des Tagesordnungspunktes. Die 
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Verwaltung solle einen Bericht über die diesjährigen Erfahrungen vorlegen und den 
Bezirksausschuss über die derzeitige rechtliche Situation aufklären. Der Bezirksausschuss 
unterstützt eine Gesetzesinitiative auf Landes- und Bundesebene. 
Ein anwesender Bürger lobt den Vorschlag und bittet um Informationen bezüglich der 
Rechtssicherheit von Feuerwerksverboten.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung von Herrn Püschel wird einstimmig 
zugestimmt. 

3 Anhörungen
3.1 Veranstaltungen

Herr Blum beantragt Blockabstimmung für die Tagesordnungspunkte C 3.1.1 bis C 3.1.7. 
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung von Herrn Blum wird einstimmig 
zugestimmt. 

3.1.1 Geldbeutelwaschen am 26.02.2020 (Aschermittwoch) auf dem Marienplatz
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt.

3.1.2 „Stijlmarkt“ am 07.03. und 08.03.2020 auf der Praterinsel
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt.

3.1.3 Namenslesung zum Gedenken an den 77. Jahrestag der Deportation der Münchner Sinti & 
Roma am Platz der Opfer des Nationalsozialismus am 13.03.2020
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt.

3.1.4 Parade zum St. Patricksday am 15.03.2020 und Veranstaltung auf dem Odeonsplatz am 
14./15.03.2020
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt.

3.1.5 Informationsveranstaltung der Rettungsstaffel der Johanniter-Unfallhilfe am 04.04.2020 auf 
dem sog. Odeonsplatz
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt.

3.1.6 Altöttinger Wallfahrt vom Promenadenplatz bis zum Frauenplatz in die Frauenkirche am 
08.03.2020
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt.

3.1.7 Faschingszug Narrhalla vom Promenadenplatz über Marienplatz bis Viktualienmarkt am 
25.02.2020
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt.

3.2 Sonstige

4 Unterrichtungen (siehe Anlage)

D Verkehr und Umwelt
0 Bericht
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1 Anträge und Bürgeranliegen
1.1 Geschwindigkeits- und Verkehrskontrollen in der Widenmayer- und Oettingenstraße

Beschlussempfehlung des UA: Beantwortung von Frage 1 und Weiterleitung der Frage 2
an Polizei und Verwaltung. 
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
einstimmig zugestimmt. 

1.2 München opfert seine Innenstadt, Bürgeranliegen zum Bebauungsplanverfahren am Georg-
Kronawitter-Platz; vertagt aus der Sitzung am 21.01.2020
Beschlussempfehlung des UA: Vertagung. Die erneute Vertagung ist notwendig, da der 
Tagesordnungspunkt im UA Planen Bauen Wohnen zu behandeln ist und dieser sich nicht 
rechtzeitig mit dem Thema befassen konnte.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
einstimmig zugestimmt. Somit wird der Tagesordnungspunkt vertagt.

1.3 Alternativvorschlag für die Gestaltung des Georg-Kronawitter-Platzes; Bürgeranliegen
siehe Behandlung unter TOP B 1.4.

2 Entscheidungen
3 Anhörungen
3.1 Beseitigung des Bauschadens in der Seitzstraße 8

Beschlussempfehlung des UA: Kenntnisnahme.
Abstimmungsergebnis: Der Kenntnisnahme wird einstimmig zugestimmt. 

3.2 Austausch der Klinker der Gehbahn in der St.-Anna-Straße
Beschlussempfehlung aus dem Plenum: Kenntnisnahme.
Abstimmungsergebnis: Der Kenntnisnahme wird einstimmig zugestimmt. 

3.3 Novellierung der Naturdenkmalverordnung der Landeshauptstadt München
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung und Bitte um Zusendung der kompletten 
Liste.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
einstimmig zugestimmt.

3.4 Antrag auf Baumfällung, Sendlinger-Tor-Platz 1
Beschlussempfehlung des UA: Behandlung in der Vollversammlung.
Herr Hörauf erläutert, dass der Baum eventuell bereits abgestorben ist. Eine 
Nachpflanzung ist nicht geplant, da ein Baum nicht genug Wasser bekomme. Die 
Untere Naturschutzbehörde solle prüfen, ob der Baum bereits abgestorben sei. Falls eine 
Fällung notwendig ist, sollte eine Nachpflanzung mit Bewässerungsmöglichkeit geprüft 
werden.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung von Herrn Hörauf wird einstimmig 
zugestimmt.

3.5 Verkehrsführung Hackenviertel – Lückenschluss für den Radverkehr Altheimer Eck
Bericht aus dem UA: Der Ortstermin am 03.02.2020 ergab, dass an dieser Stelle den 
Ausführungen der Verwaltung zugestimmt wird und der Lückenschluss an dieser Stelle 
derzeit nicht möglich ist. Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, ob übergangsweise der 
Lückenschluss in Ost- West-Richtung über die Josephspital- und Herzog-Wilhelm-Straße 
zur Sonnenstraße zur Freigabe für den gegenläufigen Radverkehr möglich ist.
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
einstimmig zugestimmt.
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4 Unterrichtungen (siehe Anlage)

E Kultur, Soziales, Familie, Bildung und Budget
0 Bericht
1 Anträge und Bürgeranliegen
1.1 Schulhofgestaltung an der St.-Anna Grundschule instand setzen und neu gestalten, Antrag 

der SPD-Fraktion
Beschlussempfehlungen des UA: Zustimmung zum Antrag mit folgender Ergänzung: 
Das Referat für Bildung und Sport und das Baureferat entwickeln, unter Einbeziehung der 
gesamten Schulfamilie, insbesondere auch der Schüler*innen – sowohl der Grundschule 
als auch des Gymnasiums – und des Bezirksausschusses, ein Konzept zur Neugestaltung 
des Pausenhofs. Dabei ist der Blick vor allem auf eine möglichst naturnahe Ausgestaltung 
des gesamten Areals zu richten.
Weiter möge der BA1 eine Nachfrage stellen über den Stand des bereits am 04.12.2018
beschlossenen Antrags ‚AKTIVES LEBENSWERTES STADTVIERTEL III Spiel- und
Freizeitsportanlagen: Schulhöfe‘, der die Aufforderung an das Baureferat Gartenbau und 
Referat für Bildung und Sport u.a. enthält, die Schulhöfe gegebenenfalls mit weiteren 
Spiel-/Sportgeräten auszustatten. 
Die BA-Geschäftsstelle informiert das Gremium, dass der BA-Antrag bereits Ende Januar 
2020 moniert wurde. 
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
einstimmig zugestimmt.

2 Entscheidungen
2.1 Stadtbezirksbudget

Antragsteller: Initiative Internationaler Frauentag 2020
Maßnahme: Internationaler Frauentag am 03.03.2020
beantragter Zuschuss: 1.050,- €
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird 
einstimmig zugestimmt.

3 Anhörungen
4 Unterrichtungen (siehe Anlage)

F Bericht der BA-Beauftragten
Herr Püschel berichtet, in seiner Funktion als Beauftragter gegen Rechtsextremismus, über
die geplanten Veranstaltungen von PEGIDA. Bürgerinnen und Bürger, sowie die BA-
Mitglieder sollten bei diesen Veranstaltungen Präsenz zeigen und die demokratischen 
Grundwerte verteidigen.
Herr Püschel bittet das Gremium mögliche Termine für Unterausschüsse im Mai zu prüfen 
und diese bei der nächsten Vorstandssitzung zu diskutieren.
Ein gemeinsames Essen des Bezirksausschusses findet am 20.02.2020 statt.

G Verschiedenes / Termine

UA-Sitzungen (Februar 2020)
Unterausschuss Planen, Bauen, Wohnen
Nächste Sitzung: Montag, den 03.02.2020 um 19.30 Uhr
Rathaus, Raum 033, Marienplatz 8, Zugang: Pförtner „Fischbrunnen“
Unterausschuss Verkehr und Umwelt
Nächste Sitzung: Dienstag, den 04.02.2020 um 19.00 Uhr
Rathaus, Raum Raum 033, Marienplatz 8, Zugang: Pförtner „Fischbrunnen“
Unterausschuss Kultur, Soziales, Familie, Bildung und Budget
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Nächste Sitzung: Dienstag, den 04.02.2020 um 19.30 Uhr
Rathaus, Raum 280, Marienplatz 8, Zugang: Pförtner „Fischbrunnen“
Unterausschuss Gastronomie und Öffentlicher Raum
Nächste Sitzung: Donnerstag, den 06.02.2020 um 19.00 Uhr

Wenn nicht anders angegeben, tagen die Unterausschüsse in der BA-Geschäftsstelle, Tal 13, 
80331 München.

UA-Sitzungen (März 2020)
Unterausschuss Planen, Bauen, Wohnen
Nächste Sitzung: Montag, den 09.03.2020 um 19.30 Uhr
Rathaus, Raum 033, Marienplatz 8, Zugang: Pförtner „Fischbrunnen“
Unterausschuss Verkehr und Umwelt
Nächste Sitzung: Dienstag, den 10.03.2020 um 19.00 Uhr
Rathaus, Raum Raum 033, Marienplatz 8, Zugang: Pförtner „Fischbrunnen“
Unterausschuss Kultur, Soziales, Familie, Bildung und Budget
Nächste Sitzung: Dienstag, den 10.03.2020 um 19.30 Uhr
Rathaus, Raum 280, Marienplatz 8, Zugang: Pförtner „Fischbrunnen“
Unterausschuss Gastronomie und Öffentlicher Raum
Nächste Sitzung: Donnerstag, den 12.03.2020 um 19.00 Uhr

Wenn nicht anders angegeben, tagen die Unterausschüsse in der BA-Geschäftsstelle, Tal 13, 
80331 München.

Bürgersprechstunde des BA
Jeden Samstag (außer in den Schulferien) von 14.00 bis 15.30 Uhr, Tel.: 0170-4834725 
in der Geschäftsstelle Mitte, Tal 13, 80331 München. Um telefonische Anmeldung wird gebeten.

Die nächste Sitzung des Bezirksausschusses 1  findet am Dienstag, den 17.03.2020 um 
19.00 Uhr in der „Erkerbar“ der Gaststätte „Hofbräuhaus“, Platzl 9, 80331 München statt. 
Hinweis: Ein behindertengerechter Zugang zum Sitzungssaal ist über einen Lift möglich, bedarf 
jedoch einer vorherigen Anmeldung im Hofbräuhaus. In diesem Fall setzen Sie sich bitte 
telefonisch mit der BA-Geschäftsstelle Mitte, Tel. 089/29165154, in Verbindung.

München, 12.02.2020

Wolfgang Püschel
1. stellv. Vorsitzender des BA 1 Altstadt-Lehel

Für das Protokoll

gez.

Christoph Frisch
BA-Geschäftsstelle Mitte
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Unterrichtungen (zur Kenntnis genommen)

A 7 Unterrichtungen – Allgemeines

7.1 Gemeinsamer Austausch mit Herrn OB Reiter am 28.05.2019; ergänzendes Schreiben

B 4 Unterrichtungen – Planen, Bauen, Wohnen

4.1 Baulisten

4.2 Satzung zur Änderung der Satzung über den Mieterbeirat der Landeshauptstadt München 
(Mieterbeiratssatzung); Gleichstellung bei der Besetzung des Mieterbeirates; Sitzungsvorlage 
Nr. 14-20 / V 16891

4.3 Rückzug des Baumfällungsantrages im Rahmen des Bauvorhabens Reitmorstraße 30 
Instandsetzung/Umbau eines Hochparterrefreisitzes mit Fahrrad- und Abfalllagerraum

4.4 Baumaßnahmen der Stadtwerke München

4.5 Publikation Historisches Grün – Anlagen in der Münchner Altstadt und Umgebung, 
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 17505

4.6 PERSPEKTIVE MÜNCHEN, Fortschreibung Hochhausstudie, Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / 
V17706

C 4 Unterrichtungen – Gastronomie und Öffentlicher Raum

4.1 Veranstaltungsgenehmigungen

4.2 Gaststättenfortführungen

4.3 Öffnung des westlichen Stadtgrabenbaches in der Herzog-Wilhelm-Straße, Antwortschreiben 
zum BA-Antrag Nr. 14-20 / B 06834

4.4 Defektes Holzstangengeländer am Isarhochufer zwischen Max-Joseph-Brücke und 
Rosenbuschstraße; Antwortschreiben

4.5 Beeinträchtigung der Ladengeschäfte in der Theatinerstraße 35; 
Antwortschreiben auf Bürgeranliegen

4.6 Verbot von Heizstrahlern auf Freischankflächen und in Wirtsgärten, Antwortschreiben zum BA-
Antrag Nr. 14-20 / B 05970

4.7 Heizstrahler auf Freischankflächen verbieten - Prüfverfahren für umweltverträglichere 
Heizmöglichkeiten erarbeiten, Antwortschreiben zum BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05969

4.8 Entfernen der Graffiti am Kulturbunker Blumenstraße 22, Antwortschreiben auf BA-Anfrage

D 4 Unterrichtungen – Verkehr und Umwelt

4.1 Änderung bzw. Ergänzung der verkehrsrechtlichen Erlaubnis für die Baustelle an der 
Tiefgarage Thomas Wimmer Ring (Erlaubnis vom 13.01.2020 bis 30.09.2021)

4.2 Altstadt-Radlring - Abschnitt Thomas-Wimmer-Ring; Stellungnahme des BA-Vorsitzenden zur 
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 17498

4.3 Jahresgenehmigung für Arbeiten an Anlagen des ÖPNV/Weichenwartung Tram, 
Ausnahmezulassung

4.4 Baumschutz in der Landeshauptstadt München; Beschluss zur Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 
16921

4.5 Innerstädtischer Isarraum, Stadtratsauftrag zur Durchführung eines Verkehrsversuchs mit einer
Fahrstreifenreduktion in der Steinsdorfstraße im Bereich der Lukaskirche vom 26.06.2019
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E 4 Unterrichtungen – Kultur, Soziales, Familie, Bildung und Budget

4.1 Stadtbezirksbudget: Nachweise und Berichte
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